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Unsere Termine 2014

Datum: Veranstaltung/Ansprechpartner:

26.04. Tag der offenen Tür
Rudi Flick, Sören Denzer,
Markus Zimmermann

26.04. Saisoneröffnung und Hüttenabend
Sören Denzer, Lennart Nies

04.05. Beginn der Medenspiele
Waldemar Nowrot, Markus Zimmermann

19.-22.06. Jugend-Pfalzmeisterschaften
Markus Zimmermann, Dieter Vögeli

05.07. Beginn der Oberligasaison
Julian Rieck, Lennart Nies

19.07. TCM Sommerfest
Sören Denzer, Lennart Nies

Juli Mixed-Clubturnier
Daria Wilhelm, Matthias Scholl

Juli Jugend-Player‘s Party
Markus Zimmermann, Marcelo Manola

Juli & August Mixed Medenrunde
Sören Denzer

August Generationendoppel
Sören Denzer, Lennart Nies

August Tenniscamp
Marcelo Manola

11.-14.09. 5. TCM VR Bank Open
Julian Rieck, Lennart Nies

September Fußball-Tennisturnier
Markus Hübner

November Ehrungsabend
Sören Denzer, Waldemar Nowrot,
Markus Zimmermann

Dezember Nikolausparty
Markus Zimmermann, Sören Denzer,
Lennart Nies

Januar 2015 Skiwochenende Serfaus-Fiss-Ladis
Rudi Flick

März 2015 Mitgliederversammlung
Rudi Flick, Vorstand

März 201



Gemütlichkeit zum Verweilen.

Tennisgaststätte
TC Mutterstadt

Markus Hübner und Team
heißen Sie
herzlich willkommen.

Für Festlichkeiten aller Art
steht Ihnen
unser gemütliches
Nebenzimmer zur Verfügung.

Wir werden Ihnen alle
gastronomischen Wünsche
erfüllen.

Telefon: 0 62 36/8 85 26

Das „Zimmermann-Team“ ist aus gutem Holz!
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Auf gutem Weg sahen wir in der abgelaufenen
Saison unseren Tennisnachwuchs. Im Team um
Trainer Marcelo Manola und Jugendleiter Markus
Zimmermann bewegte sich unsere Jugend stetig in
erfreuliche Richtungen. Die positive Bilanz lässt sich
leicht an den erreichten sportlichen Resultaten able-
sen aber auch daran, dass sich unsere Jugendlichen
gerne an den zahlreichen angebotenen Aktivitäten
beteiligten und der Spaß auch nicht zu kurz kam.

Das vergangene Jahr begann für unsere Jugendli-
chen zunächst mit recht schweißtreibenden Vor-
bereitungen. In allernächster Nähe des Clubs, beim
AC Mutterstadt und unter erfahrener Anleitung von
Rainer Dörrzapf, stand der Kraftaufbau im Fokus.
Es folgte ein erstes Tenniscamp auf der Dannstadter
Höhe während der Osterferien. Das neue Förderkon-
zept, verabschiedet vom Clubvorstand, zeigte dabei
auch optische Wirkung: Alle leistungsorientierten
Jugendlichen waren zuvor mit neuen Trainingsanzü-
gen ausgestattet worden.

Ein erster Auftritt - eingeplant am Tag der offenen
Tür - wurde von bescheidenem Wetter unterbro-
chen. Um eine klare Niederlage bei diesem Freund-
schaftsmatch kamen die Herren 40-III dennoch nicht
herum, da die Matches zu einem späteren Termin
beendet werden konnten.
Bei reger Beteiligung und durch etliche Regenschau-
er unterbrochen, folgte an Pfingsten ein zweites
Tenniscamp auf unserer Anlage.
Im Mai starteten pünktlich zur Mederrunde insge-
samt 12 TCM-Teams von der U12 bis zur U18. Kon-
ditionell wurde parallel dazu aufgerüstet: Gleich
zweimal wöchentlich wurden Trainingseinheiten
angeboten.
Tolle Ergebnisse bescherten uns die Kreismeister-
schaften mit insgesamt sieben Platzierungen, zwei
ersten Plätzen für Benedikt Feldmann (U10) und
Sebastian Epstein (U16), sowie vier zweite und einen
dritten Rang. Herausragend präsentierte sich Fabio
Reithermann, der bei den Pfalzmeisterschaften sei-
ner versammelten Konkurrenz das Nachsehen gab.
Der Donnerstagstreff, ebenfalls neu installiert,
brachte zwischendurch allen Jugendlichen lockeres
Spaßtennis. Diese bedankten sich für dieses Angebot
in eigener Weise, nämlich mit ihrem zahlreichen Er-
scheinen.

Das erfolgreiche Abschneiden in den Medenrunden
unserer Jugendspieler ist fast schon logisch und
konsequent. Der Teamwettbewerb und die Aner-
kennung des eigenen Erfolgs sind auch gerade für
Nachwuchssportler wichtige Aspekte und Lohn für
stetiges Arbeiten an Technik, Taktik und Einsatzbe-
reitschaft. Mit sechs Aufstiegen, vier Klassenerhalten
und lediglich zwei Abstiegen kann sich die Bilanz
wahrlich sehen lassen. Dabei werden künftig alle
Altersklassen in der Pfalzliga vertreten sein. Entspre-
chend wurde der krönende Abschluss gefeiert: Die
Players Party mit Grillfest und lockeren Spielchen
machte maximalen Spaß.

Kurz vor den Sommerferien ging es zum ATP-Turnier
nach Stuttgart. Die Teilnehmer waren sichtlich be-
eindruckt vom Gebotenen: Weltklasse-Tennis aus
nächster Nähe!
Zurück in der Region bestritten unsere Kinder einige
Turniere und kamen in Haßloch, Neustadt, Oppau
und Römerberg auch zu beachtlichen Erfolgen.

Gegen Ende der Sommerferien wurden die Zelte für
das Tenniscamp aufgeschlagen. Die Zeit zwischen
den Matches wurde beim Grillen, zahlreichen Spie-
len und einer Nachtwanderung recht kurzweilig
verbracht.
Schon startete die Mini-Medenrunde mit unseren
Mainzelmännchen der U9 und U10. Fast überflüssig
ist anzumerken, dass auch hier die Fahnen des TCM
erfolgreich flatterten. Während sich die U9 immer-
hin noch mit einem zweiten Platz zufrieden geben
musste, waren die Mainzelmännchen erst im Landes-
finale in Ingelheim zu stoppen. Viel Spaß bescherte
der lustige Kegelabend als verdiente Belohnung.
Nach den Herbstferien wartete danach das harte
Kontrastprogramm in der Dannstadter Halle auf die
Tennishoffnungen. Trainer Marc Weber richtet dabei
sein Augenmerk speziell auf Schnelligkeit und Aus-
dauer. Insgesamt zwölf Kinder nahmen daran Teil
und zeigten erfreuliche Fortschritte.

Wer schließlich im Dezember den Nikolaus gab, wird
natürlich nicht veröffentlicht. Nur soviel sei verraten:
Im geschmückten Clubheim, Gisela Emmrich-Bein
hatte mit ihrem Helferinnenteam wieder einmal per-
fektes weihnachtliches Ambiente herbeigezaubert,
wurden auch die unermüdlichen Sören Denzer und
Lennart Nies gesichtet.

Soviel zum alten Jahr mit seiner durchaus erfreuli-
chen Bilanz. Eine Bitte zum Ende sei gewährt: Die
Ausbildung einer talentierten Spielerin oder Spielers
für unsere Aktiven ist selbstver-ständlich ein Ziel der
Anstrengungen aller Beteiligten im Club. Ein wei-
teres ist die Bindung zu unserem Verein, zwingend
nicht nur hin-sichtlich unserer Altersstruktur. Die
Möglichkeit für die Jugendlichen, auch wegen der
langen täglichen Schulzeiten, nach 17.00 Uhr Plätze
zu reservieren, sollte als Chance gesehen werden.
Brauchbare Tennisspieler und Clubmitglieder gibt es
eben nur zu besten Bedingungen.



Pfalz

WEINGUT BRAUN › HAUPTSTRASSE 51 › 67149 MECKENHEIM // 06326. 8596 WWW.BRAUN-WEIN-SEKT.DE

GÄSSELWEINKERWE
23. – 27. Mai 2014

TAGE DES OFFENEN WEINGUTS
07. & 08. Juni 2014

KOMMENDE

EVENTS

IM WEINGUT

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

Das Aufstiegsteam 2013

Van Lai Nguyen, Steffen Gieraths, Nicolas Mayr, Josko Topic, Marcelo Manola, Julian Rieck, „Sunny“ Chaturvedi
(es fehlt: Marek Jaloviec)
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Aktive: Rückblick auf 2013

Die Herren steigen in die Oberliga auf, die Damen
überstehen ein schwieriges zweites Verbandsliga-
jahr:

Blickt man auf die vergangene Tennissaison zurück,
erinnert man sich an viele spannende Matches, eini-
ge Rückschläge, Überraschungen, viele Erfolge und
einen Paukenschlag zum Jahresende. Nach diesem
turbulenten Tennisjahr stehen die Aktiven des TC
Mutterstadt allerdings so gut da wie lange nicht
mehr.

Julian Rieck hatte die Situation gut analysiert. Mit
Zweibrücken und der 2. Mannschaft des TC An-
dernach warteten an den ersten beiden Spieltagen
bereits die beiden Teams, die es hinter sich zu lassen
galt, wollte man wie in den vergangenen Meden-
spielzeiten nichts mit dem Abstieg zu tun haben
und die guten Platzierungen aus den Vorjahren
wiederholen. 17:4 und 14:7 lauteten die deutlichen
Resultate, bevor dann an Christi Himmelfahrt das
vorgezogene Aufeinandertreffen mit dem TC Trier
zeigen sollte wohin die Reise geht. Bei strahlendem
Sonnenschein verfolgten über 150 Zuschauer(!) ei-
nen Tenniskrimi, den das Team nach ausgeglichenen
Einzeln letztlich deutlich mit 15:6 für sich entschei-
den konnte.

Aus der Stammbesetzung Josko Topic, Van Lai Nguy-
en, Marcelo Manola, Julian Rieck, Steffen Gieraths,
Parantap „Sunny“ Chaturvedi und Nicolas Mayr
wussten vor allem der kroatische ATP-Spieler Topic
und das Jungtalent Mayr mit 5 Matchpunkten zu
überzeugen, wie eindrucksvoll die gesamte Mann-
schaftsleistung einzuschätzen war, zeigte aber auch
die Tatsache, dass jeder TCM-Akteur Punkte zu dem
Heimsieg beisteuerte.
Die folgende Pflichtaufgabe gegen das bedauerli-
cherweise stark ersatzgeschwächte Team des TC Kai-
serslautern wurde souverän mit 18:3 gelöst, sodass
alles für das „Aufstiegsspiel“ am 15. Juni in Koblenz
beim TC Oberwerth angerichtet war. Dieses Aufein-
andertreffen wird man sicher nicht als Sternstunde
des Tennissports in Erinnerung behalten, zu tief
waren die Gräben nach dem Ende des Spiels, an ein
gemeinsames Abschlussessen gar nicht zu denken.
Zugegeben, Mutterstadt war zu spät am Spielort
eingetroffen, doch entgegen vorheriger Absprache
beharrte das Heimteam darauf die Einzel 2, 4 und
6 gegen unser Team zu werten. Damit war das Spiel
so gut wie verloren. Durch einen sensationellen Ein-

zelsieg von Marek Jaloviec und den von Clubtrainer
Marcelo Manola wahrte das Team zwar eine kleine
Restchance, in den anschließenden Doppeln musste
die Aufstellung allerdings zu riskant gewählt wer-
den, sodass lediglich nur eines davon gewonnen
werden konnte.
Damit war das Kapitel Aufstieg vorerst abgeschlos-
sen, der verdiente 2. Platz wurde eine Woche später
in Alzey denkbar knapp gesichert und das Team
schloss noch besser ab als in den Vorjahren.

Ende November dann erreichte uns die Nachricht,
dass die Koblenzer nicht von ihrem Aufstiegsrecht
gebrauch machen würden und wir schlugen zu. Für
Julian Rieck, der die Medenrunde im vergangenen
Jahr - parallel zu seinem 30. Geburtstag und seiner
Hochzeit - organisierte, und für sein Team wird die
Oberligasaison 2014 eine tolle Belohnung. Alle Fans
und TCM-Freunde sind bereits gespannt und freuen
sich auf hochklassigen Sport.

Das Damenteam von Mannschaftsführerin Daria
Wilhelm hatte 2012, im ersten Jahr nach dem
Aufstieg in die Verbandsliga, noch knapp den
Durchmarsch in die Oberliga verpasst. Doch schon
der Start in die Spielzeit 2013 verlief holprig. Eine
unglückliche Terminabsprache am ersten Spieltag
gegen den Aufstiegsfavoriten TC Trier hatte eine
0:21-Strafwertung für beide Teams zur Folge. Das
Pech begleitete das Team auch in Mainz, wo man
ersatzgeschwächt 10:11 unterlag, in zwei Einzeln
aber nur hauchdünn mit 8:10 im Matchtiebreak das
Nachsehen hatte. In Simmern mußte man sogar noch
einen Matchtiebreak mehr verloren geben, was eine
letztlich deutliche 7:14-Niederlage bedeutete. Damit
war schon zwei Spieltage vor Schluss klar, dass das
2. Damenteam des TC Kaiserslautern unbedingt be-
zwungen werden musste.
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Wieder gingen in den Einzeln 2 Matchtiebreaks
verloren, die Routiniers Daria Wilhelm und Barbara
Chaturvedi sorgten aber schließlich für klare Ver-
hältnisse, indem sie vor der vollbesetzten Clubterras-
se eine 8:4-Führung herausspielten, bevor unter dem
Beifall der Fans alle drei Doppel gewonnen werden
konnten. In der Besetzung Elena Holl, Barbara Cha-
turvedi, Daria Wilhelm, Lena Barth, Claudia Jörns
und Nele Zorn konnten unsere Damen zudem erst-
mals personell aus dem Vollen schöpfen. Am letzten
Spieltag wäre dann erneut ein Auswärtssieg möglich
gewesen, doch auch in Igel mussten sich die Damen
10:11 geschlagen geben.

Nicht unbedingt glücklich war auch der Saisonver-
lauf unserer 2. Damenmannschaft, die sich im ent-
scheidenden Spiel um den Aufstieg den Damen aus
Dierbach mit 10:11 geschlagen geben mussten. Drei
verlorene Matchtiebreaks machten diese Niederlage
umso bitterer.
Besonders erfreulich waren die Saisonbilanz von
Leonie Gries mit 11:1 Punkten und die tatkräftige
Unterstützung der Damen-40. Mit der Gruppen-
einteilung für die Spielzeit 2014 kam dann auch für
unsere Damen II die frohe Kunde, dass das Team ab
jetzt in der B-Klasse antreten darf. Sie können jetzt
beweisen, dass sie dort richtig aufgehoben sind.

Unser Herren II-Team machte es im vergangenen Jahr
wieder lange spannend, bevor dann letztlich fest-
stand, dass für eine weitere Spielzeit in der A-Klasse
geplant werden kann. Nach hohen Auftaktnieder-
lagen, war es vor allem Routinier Carsten Nübling
und U18-Jugendpfalzmeister Fabio Reithermann zu
verdanken, dass das Team zurück in die Erfolgsspur
finden konnte. Neuzugang Björn Will verstärkte das
Team von Käpt’n Marc Weber und auch Sebastian
Beil, Frederic Mayr und Christian Maas zeigten in
den entscheidenden Spielen tolle Leistungen. Mit
Sebastian Epstein gab zudem eines unserer jungen
TCM-Talente seinen Einstand bei den Aktiven und
überzeugte mit einer positiven Matchbilanz.
In dieser Saison wird man es mit der neu-formierten
Mannschaft des TC Oppau und den beiden Speyer
Teams zu tun bekommen. Ziel ist es eine bessere
Platzierung als im Vorjahr zu erreichen. Können die
Duelle gegen Oppau und die beiden Speyrer Teams
erfolgreich gestaltet werden, besteht die Chance um
eine Topplatzierung mitzuspielen.
Der Abstieg war für unsere Herren III 2013 nie ein

Thema, schon das Auftaktmatch wurde mit 18:3 ge-
wonnen. Der mögliche Aufstieg wurde aber bereits
am 2. Spieltag verspielt. Verstärkt durch den neuen
Clubtrainer, Eric Seifert (einem ehemaligen TCMler),
bezwang Schifferstadt unser Team 14:7. Bis auf
den Ausrutscher beim Heimspiel gegen Birkenheide
überzeugten die Herren III ansonsten während der
gesamten Saison. Sebastian Beil, Stefan Armbruster,
Julian Wilhelm und Lennart Nies verloren zusammen
nur 3 ihrer 21 Einzel. Erfreuliche Debuts gaben auch
hier einige TCM-Talente.
2014 werden wir weitere Jugendspieler in die Ak-
tivenkader einbauen. Durch die Kooperation der
Mannschaftsführer der Aktiven mit Jugendwart Mar-
kus Zimmermann konnten wir eine 4. Herrenmann-
schaft ins Leben rufen, die unseren jungen Spielern
eine zusätzliche Perspektive bieten soll. Zusammen
mit dem bisherigen Kader der Herren III möchten wir
mit beiden Teams in den nächsten Jahren in höhere
Spielklassen aufsteigen.

Einen Vorgeschmack auf die gute Zusammenarbeit
zwischen Jugend und Aktiven lieferte das Ab-schnei-
den unseres neu gemeldeten Teams in der Winter-
hallenrunde. Aus allen 3 Herrenteams, sowie den
Jugendmannschaften U15 und U18 kamen Spieler
zum Einsatz und das Team um die Mannschaftsfüh-
rer Sören Denzer und Lennart Nies stieg von der B-
in die A-Klasse auf. Leistungsträger waren auch hier
vor allem die Nachwuchstalente Nicolas Mayr und
Fabio Reithermann.

Fazit: Zweimal Saisonziel erreicht, einmal knapp ver-
passt und zweimal übertroffen!



#,&,' $,'(,' !"(*&.' +)-%
8;@4A!!A490B>9"@49B

*"!&0;<@4BA%9 1(

7=D7= :0<."&@$A69;

C9!963; -D7 21+ (' 2D 25

C9!96A, -D7 21+ (' (1 D=

";63?/.#@A;"4A9B)<9

#%-4! &%--7/4 +.8

'%.2,$/4).-,%00%,25.

'37.607/%/"72,7.

(587/.7/ 172*+.6-"%+

(1)$#/2.6/# 4/. %!!'!+

6!"0&35-*1!621/.-4/ , 555- 35-*1!621/.-4/

8



9

Ryia Bhatia (TC Oppau) und Daniel Steigleiter (BASF
TC) heißen die beiden neuen Sieger der VR Bank-
Open, die der Tennisclub Mutterstadt in vergange-
nen Jahr bereits zum vierten Mal veranstaltet hat.

Mit 120 Teilnehmern konnte das Turnier erneut
einen Teilnehmerrekord verbuchen, die Spielerin-
nen und Spieler waren dabei aus 5 Bundesländern
angereist. Für die Turnierleitung um Julian Rieck
ein klares Zeichen, dass sich die Veranstaltung über
die Region hinaus einen guten Namen erworben
hat. Starke Regenfälle am Donnerstag und vor al-
lem am Samstagvormittag, sowie die unglückliche
Terminierung von zwei Senioren-Medenspielen
durch den Verband am Turnier-Samstag, sorgten für
lange Wartezeiten der Spielern, die sich davon wie
ihre Vorbilder bei den zeitgleich stattfindenden All
England Championships die Laune nicht verderben
ließen. Herzhafte Flammkuchen am Samstagabend
und nach den Finalbegegnungen sorgten zudem für
eine tolle Atmosphäre, die in einer stimmungsvollen
Siegerehrung ihren Höhepunkt fand.

Bhatia, der jungen Nachwuchsspielerin mit in-
dischem Pass, gelang es die Siegesserie von TCM-
Spielerin Barbara Chaturvedi zu unterbrechen, die
das Turnier in den beiden Vorjahren für sich ent-
scheiden konnte. Mit Lena Barth (Halbfinale) und
Daria Wilhelm (Viertelfinale) konnten zwei weitere
Spielerinnen unserer ersten Damenmannschaft er-
folgreich abschneiden.
Bei den Herren 1 konnten die TCM-Akteure ihren
eigenen Erwartungen nicht gerecht werden. Tur-
nierorganisator Julian Rieck verlor sein Viertelfinale
immerhin gegen den späteren Sieger Daniel Steiglei-
ter. Dieser zeigte tolle Matches und bezwang nach
Rieck im Halbfinale seinen Teamkollegen Rouven
Langknecht, bevor im Finale Fabio Ferrauti vom
THC Brühl in drei Sätzen das Nachsehen hatte. Der
Turniersieg gewann in diesem Jahr zusätzlich an
Bedeutung, da die Herrenkonkurrenz erstmals in 3
Felder aufgeteilt wurde. Das Feld der Leistungsklas-
sen 1-11 war dadurch ausgeglichener und durch die
Teilnahme der beiden Ranglistenspieler aus dem TV
Mittelrhein, Ferrauti und Jakubec, so stark wie nie
zuvor.
Im Nebenrundenfinale bezwang Mathias Heinrich
(TC Bürgerweide Worms) Oliver Groh vom TC Mörsch.

In der zweiten Herrenkonkurrenz konnte wie schon
im Vorjahr Christian Beck (TC Bad Dürkheim) den Ti-
tel holen. Er gab dabei keinen Satz ab und bezwang
im Finale Christian Maas, der nach Viertel- und Halb-
finalbegegnung, sowie gewonnenem Medenspiel-
doppel von Krämpfen geplagt aufgeben musste. Die
Nebenrunde entschied Florian Zöller für sich, Anto-
nio Manola erreichte dabei das Halbfinale.
Nils Gutknecht siegte bei den Herren LK 15-23 im
Finale gegen Uwe Nölte.
In der Damenkonkurrenz LK 12-23 konnten einige
TCM-Damen auf sich aufmerksam machen: Michelle
Schneider, Katrin Dietrich und Christiane Kuntz-
Mayr zogen in das Viertelfinale ein, Nachwuchsspie-
lerin Christine Aleksanjan schaffte es sogar bis ins
Halbfinale ehe sie Annette Conen unterlag. Noch
stärker war nur die weitgereiste Sophia Hillebrand
vom HTC Bonn, die das knapp 3-stündige Finale nach
mehreren abgewehrten Matchbällen mit 15:13 für
sich entscheiden konnte.

Ein großer Dank geht erneut an die Turnierleitung,
angeführt von Julian Rieck und Lennart Nies, sowie
das Organisationsteam um Lena Barth, Sebastian
Beil, Sören Denzer, Daria und Julian Wilhelm, der in
diesem Jahr erstmals an der Organisation beteiligt
war und sich sofort unverzichtbar machte.

2014 wird das Turnier vom 11.-14. September statt-
finden. Die späte Terminierung des letzten regulä-
ren Medenspieltags, sowie die direkt im Anschluss
beginnende Oberligasaison zwangen uns auf diesen
späten Termin in der Saison auszuweichen. Wir hof-
fen darauf, dass uns die Tennisspieler der Region
und auch darüber hinaus treu bleiben werden und
freuen uns schon jetzt auf spannende Matches.

TCM VR Bank-Open 2013
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An der Fohlenweide 9 · 67112 Mutterstadt · Tel. (0 62 34) 92 66 69 · Fax 92 66 66

Konkurrenz Sieger Finalist Halbfinale Sieger Nebenrunde

Damen Riya Bhatia Barbara Chaturvedi Lena Barth
Noelle Bender

Damen II Sophia Hillebrand Annette Conen Christine Aleksanjan Katharina Doering
Jennifer Brechtel

Herren Daniel Steigleiter Fabio Ferrauti Rouven Langknecht Mathias Heinrich
Jacques Negro

Herren II Christian Beck Christian Maas Frank Pletsch Florian Zöller
Philipp Lucas

Herren III Nils Gutknecht Uwe Nölte Philipp Kroner Jan-Felix Böckendorf
Daniel Klupp

TCM VR Bank-Open 2013
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Where’s Smoke - there’s Fire.

Tut mir leid, im Tennis wird nun einmal seit Urzeiten
englisch gesprochen. Und auch so lange ich denken
konnte, wartete das Deutsche Tennis schon jeher auf
Spieler mit dem Format einer Steffi Graf oder eines
Boris Becker. Diese stehen für eine Ära in der ein
Jugendlicher tatsächlich wankte in seiner Entschei-
dung: Tennisplatz oder Fußballrasen.

Robert Johnson „Standing at the Crossroads“ und
in keiner ATP-Rangliste zu finden, soll angeblich
mit seiner Gitarre an der Kreuzung in der Nähe von
Memphis, Tennessee gestanden haben, als er seine
Seele dem Teufel verschrieb, um zu Ruhm und Ehre
zu kommen. Der Deal klappte und Johnson gilt als
einer der Wegbereiter des modernen Blues. Jeden-
falls war er so lange im Business bis es ein typisches
Ende mit ihm nahm: Im Wilden Westen wählt man
stets eher eine Blei- als eine Filzkugel.

Welchen Pakt der junge Boris eingegangen ist, lässt
sich nur vermuten. Auch er hat einen hohen Preis
bezahlt; aber er hat mit großartigem Tennis seiner
hungrigen Tennisgemeinde alles gegeben. Großen
Sport, allerbestes Entertainment und Hingabe bis
zum Matchball. Gleiches gilt für eine Steffi Graf, die
Beckers Erfolge sogar übertraf. Allerdings steht sie
für ihren Sport nicht mehr zur Verfügung.

Ach ja, Fairness und Respekt lassen sich mit diesen
beiden Gallionsfiguren natürlich ebenso in Ver-
bindung bringen und damit stehen sie meilenweit
vor den derzeitigen Protagonisten des nationalen
Tennis. Es blutet einem das Herz, diese Figuren bei
und vor allem nach ihren Auftritten zu begleiten.
Nehmen wir beispielsweise das Davis Cup-Match in
Frankfurt: Kaum ermöglichte das ersatzgeschwäch-
te, aber dennoch favorisierte Spanische Team den
einheimischen Akteuren zumindest ein Fünkchen
Euphorie zu zünden, so wurde dies mit mehr als
überheblicher Gewalt ausgeblasen.

Wie die Herren Kohlschreiber, Mayer und Haas mit
ihren Gegnern und vor allem mit ihrem Publikum
umgesprungen sind, ist auf ganzer Linie nur be-
schämend. So gibt man den um jede junge Seele
ringenden Vereinen alles, außer Rückenwind. „I’m a
Man of Wealth and Taste“, der Teufel hat tatsäch-
lich den von den Rolling Stones besungenen guten
Geschmack, wenn er den Ranglistenbesten des
Deutschen Herrentennis kein Angebot macht. Ich
behaupte sogar, dass Goethes Faust die seine in der
Hosentasche geballt hätte, um diesen angeblichen
Sportsmännern nicht die Hand reichen zu müssen.

Jetzt haben sie das Match mit den Franzosen vor
der Brust. Eine veritable Klatsche droht und schon
winken sie mit allen möglichen Attesten. Den einen
kneift es im Schritt, der nächste hat eine chronische
Schulter und dem Kohlschreiber sind gar die Bälle zu
hart.

Unwesentlich besser ergeht es den viel verspre-
chenden Damen des DTB. Mit Angelika Kerber ist
soeben die letzte vorzeitig in Miami ausgeschieden.
Gegenseitiges Puschen, wenigstens in den erwei-
terten Kreis der Spitze, stellt man sich irgendwie
anders vor. Lisicki und Goerges machen Bella Figura
allerdings nicht auf dem Court, Petkovic kämpft an
der härtesten Front, nämlich mit sich selbst. Der un-
erfreulichen Situation gemäß herrscht bei Trainern
und Funktionären das Schweigen im Walde. Dort
regiert die gleiche Versorgungsmentalität wie in der
Prä-Becker-Zeit. Man ist niemandem etwas schuldig
und schon Frank Zappa bekannte: „We’re only in it
for the Money!“

„Who the Fuck is Gojowczyk?“ Vermutlich einer der
mit seinem Team gegen den neunmaligen Cham-
pion Frankreich auf verlorenem Posten stehen wird.
Vielleicht ist es in der gegenwärtigen Situation sogar
schon ein matter Silberstreif am Horizont, dass sich
diese Spieler ihrer Aufgabe stellen werden. Nach dem
Motto: Du kannst verlieren, aber wenn du es nicht
wenigstens versuchst, hast du bereits verloren.

Schönwetter herrscht leider auch nicht in der Re-
gion. So wurde der BASF-Tennisclub von der Presse
immer als Aushängeschild gefeiert. Das zuletzt ver-
misste Engagement der Blau-Weiß-Mitglieder führte
den Club in eine Abwärtsspirale gegen die noch
kein Rezept gefunden wurde. Bezeichnend ist die
Tatsache, dass dies der Zeitung kaum weitere Ursa-
chenforschung wert ist.

„Do it one more Time…If You got the Brains!“
Wie lange das beim TC Mutterstadt noch gut gehen
wird, hängt in erster Linie von jenen ab, die diese
Zeilen lesen und von ihrem Engagement im Club.
Das Wollen ist jedenfalls ungebrochen, das Können
kommt mit dem Tun. Also tun wir.
Das Schlusswort ist die Parole für 2014 und kommt
mit Neil Young von einem weiteren echten Master:
„Let‘s Roll!“
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EINFACHE IDEE - GROSSE WIRKUNG!

Der LotusGrill hat einen eingebauten, batteriebetriebenen Lüf-
ter, der die Kohle mit Frischluft versorgt. Die Glut wird dadurch
permanent angefeuert und der Grill ist bereits nach 3-4Minuten
einsatzbereit. Der An-/ Ausschalter dient gleichzeitig als stu-
fenloser Wärmeregler. Je mehr Luft in die Kohle geblasen wird,
desto heißer verbrennt sie. Funkenflug oder herausfallen der
Glut ist jedoch ausgeschlossen, da die Verbrennung in einem
geschlossenen Korb im Inneren des Grills stattfindet. Die Au-
ßenschale des LotusGrill wird dank der doppelwandigen
Bauweise niemals heiß und kann jederzeit berührt werden.
Der Grill kann sogar während des Betriebes bewegt und z.B.
an einen anderen Standort gebracht werden. Aus dem Grillgut
austretendes Fett wird in der Innenschale des LotusGrill aufge-
fangen und kommt mit der Kohle nicht in Berührung. Dadurch
können während des gesamten Grillvorgangs keine Stichflam-
men entstehen.

Lotus Gusspfannenvertrieb Brigitte Ohler
Rheingönheimer Weg 3-5 (Gewerbegebiet Nord)
D-67117 Limburgerhof
Fon +49 (0) 6236/60621 · Fax: +49 (0) 6236/8440
lotuspfannen@t-online.de · www.lotusgrill.de

Direktverkauf in unserem Ladengeschäft:
Mo-Fr 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
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Spaß beim Hobbysport

Generationendoppel 2013

Bei der zweiten Auflage des Generationendoppels
konnte die Anzahl der teilnehmenden Paarungen
in diesem Jahr auf 9 gesteigert werden. Nach dem
zweiten Platz im Vorjahr sicherten sich Sebastian
Epstein und Hans Berg den Titel vor Elke und Kon-
stantin Holl, sowie Erik und Markus Zimmermann.
Die Vorjahressieger Fabio Reithermann und Volker
Reimer erreichten punktgleich mit Eva-Maria Berg
und Lutz Burckard Rang 4. Außerdem spielten: Mari-
on und Marco Reithermann, Leonie Gries und Sabine
Frommherz, Sören und Reinhold Denzer, sowie au-
ßer Konkurrenz Antonio und Marcelo Manola. Dank
der guten Organisation von Sören Denzer musste
keines der Doppel mit leeren Händen nach Hause
gehen.

Mixed 2013

In unserm Mixed-Team kamen im vergangenen Jahr
so viele Spieler zum Einsatz wie nie zuvor. Team-
Käpt’n Sören Denzer konnte dabei auf 4 verschiede-
ne Altersklassen zurückgreifen. Die Spielstärke der
Pfalzligagruppe, in die unsere Mannschaft gelost
wurde, war ebenfalls rekordverdächtig. Nach einer
Niederlage in Schifferstadt, zwei Unentschieden
gegen Bad Dürkheim und Maudach, sowie Siegen
gegen Ellerstadt und Enkenbach sprang der 3 Tabel-
lenplatz heraus. Zusammen mit den Gästen aus En-
kenbach konnte man die Saison bei einigen Gläsern
Sekt ausklingen lassen. Ein Dankeschön geht an die
Spielerinnen und Spieler dieser Saison:
Barbara Chaturvedi, Lena Barth, Claudia Jörns, Eva-
Maria Berg, Heike Jansen, Julia Schneider, Lisa Barth,
Ines Schmidt, Michelle Schneider, Kathrin Fischer,
Nico Mayr, Frank Hölzel, Marc Weber, Frederic Mayr,
Lennart Nies, Stefan Armbruster, Julian Wilhelm,
Dirk Nikolaus, Rainer Weber und besonders an
Team-Käpt‘n Sören Denzer.
2014 werden wir vermutlich mit 2 Teams wieder an-
greifen!!

Fußballtennis-Turnier 2013

Mit 6 Teams blieb die Anzahl an Teams auch bei der
aktuellen Ausgabe konstant. In Abwesenheit der Ti-
telverteidiger sicherten sich Markus Hübner, Hubert
und Lennart Nies den Titel vor dem Team um Frank
Hölzel. Das entscheidende Spiel gewannen „die
Oldies“ in einem Dreisatz-Krimi. Ebenfalls gut plat-
ziert war das Team um Thomas Hübner. Das Team
von Sebastian Beil, Sören Denzer und Julian Wilhelm
musste mehrfach die Besetzung wechseln, was eine
bessere Platzierung verhinderte.
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2014 für uns am Ball

Damen

Elena Holl

Petra Melounova (CZE)

Claudia Jörns

Anna-Lena Hackelsberger

Barbara Chaturvedi

Christina Müller

Daria Wilhelm

Tatjana Weber

Nele Zorn

Sabrina Schönung

Heike Jansen

Eva-Maria Berg

Leonie Gries

Julia Schneider

Annika Wenzel

Ines Schmidt

Sonja Klingberg-Adler

Claudia Paul

Christine Aleksanjan

Sabine Frommherz

Daniela Handrich

Karolin Epstein

Julia Henrich

Caroline Armbruster

Katarina Bihn

Maren Delventhal

Marie Heering

Kathrin Fischer

Christina Pasedach

Michelle Schneider

Luise Rettig

Julia Gruler

Anabel Görtz

Olivia Bien

Katharina Wienen

Damen 40

Tatjana Weber

Kathrin Dietrich

Heike Jansen

Eva-Maria Berg

Monika Klee

Sigrid Hinterleuthner

Ulrike Aye

Sonja Klingberg-Adler

Guni Eppel

Claudia Paul

Sabine Frommherz

Claudia Stumpff-Benter

Damen 50

Liz Schmitt-Hetterich

Ursula Fischer

Anne Wenzel

Monika Klee

Hana Wiechers

Brigitte Jörg

Jutta Käß

Hannelore Satter

Sigrid Hinterleuthner

Ulrike Aye

Ursel Hundsdörfer

Heidi Degen

Margot Stelzer

Doris Sefrin

Monika Liborius-Schneider

Carola Reinholz

Jutta Kreiselmaier-Schricker

Hannelore Putz-Geißler

Claudia Stumpff-Benter

Damen 60

Liz-Schmitt-Hetterich

Ursula Fischer

Ursel Hundsdörfer

Guni Eppel

Heidi Degen

Margot Stelzer

Doris Sefrin

Carola Reinholz

Emmi Sedlak

Brigitte Ohler

Jutta Kreiselmaier-Schricker

U18 Mädchen

Christine Aleksanjan

Rabea Schuermann

Karolin Epstein

Marie Heering

Luise Rettig

Julia Gruler

Anabel Görtz

Olivia Bien

Paula Bretz

Katharina Wienen

U12 gemischt

Vito Manola

Jannik Baumann

Benedikt Feldmann

Henrik Langer

Enes Demiralp

Nico Fiedler

Oliver Maximilian Scholl

U12 Mädchen

Nele Schramm

Hannah Berg

Alexandra Wambold

Leonie Bien

Blanka Szabo

Mona Dörrzapf

Maya Dörrzapf

Marie Pfaff

Paula Schmidt

Lena Geller

Sophie Bathier

Lene Franek

U10 gemischt

Nico Fiedler

Bruno Topcic

Oliver Maximilian Scholl

Paula Schmidt

Jan Ebel

Jan Geller

Annika Soltau

Emre-Elyesa Demiralp

Philipp Jung

Benedikt Sandel

Lena Geller

Marc Fechtenkötter

Lina Fiedler

Carolina Braun

Lene Franek

U15 Mädchen

Rabea Schuermann

Karolin Epstein

Marie Heering

Anabel Görtz

Olivia Bien

Paula Bretz

Nele Schramm

Mona Dörrzapf

Maya Dörrzapf

U9 gemischt

Annika Soltau

Marc Fechtenkötter

Kian Janz

Lina Fiedler

Caroline Braun

Leon Zintel

Raica Sonsee Baur

Verena Soltau

U18 Jungen

Nicolas Mayr

Fabio Reithermann

Sebastian Epstein

Antonio Manolo (CRO)

Jan Niklas Geisel

Yannik Anders

Nico Sattler

David Kuhlmann

Christian Dietrich

Frederik Noll

Jan-Eric Schardt

Boris Hettinger

Erik Zimmermann

Eric Müller

Phillipp Kunz

Nils Rettig

Justus Adler

Jannik Jansen

Dennis Fluck

Niklas Langer

Valentin Daumann

Victor Noll

U15 Jungen

Antonio Manola (CRO)

Martin Dattge

Vito Manola

Yannik Anders

David Kuhlmann

Erik Zimmermann

Eric Müller

Justus Adler

Victor Noll

Jannik Baumann

Benedikt Feldmann

Niklas Graff

Luca Metzger
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2014 für uns am Ball

Herren

Josko Topic (CRO)

Marek Jaloviec (CZE)

Keelan Oakley (GBR)

Robert Rumler (CZE)

Benjamin Schweizer

Nicolas Mayr

Dr. Günter Kummermehr

Marcelo Manola

Steffen Gieraths

Van Lai Nguyen

Julian Rieck

Parantap Chaturvedi (IND)

Fabio Reithermann

Carsten Nübling

Björn Will

Marco Kirchner

Mathias Scholl

Sven Gessinger

Frank Hölzel

Marc Weber

Sebastian Beil

Frederic Mayr

Lennart Nies

Christian Maas

Sebastian Epstein

Antonio Manola (CRO)

Julian Wilhelm

Stefan Armbruster

Simon Schneider

Benedikt Wiechers

Jan Niklas Geisel

Yannik Anders

Jan Kolassa

Konstantin Holl

Dirk Nikolaus

Marek Wenzel

Dr. Harald Armbruster

Nico Sattler

Tobias Terstiege

Carlo Magin

Daniel Anthes

Christian Dietrich

Frederik Noll

Jan-Eric Schardt

David Wiechers

Sören Denzer

Felix Pieper

Boris Hettinger

Christian Fetzer

Erik Zimmermann

Eric Müller

Phillipp Kunz

Nils Rettig

Jannik Jansen

Mario Pree

Sascha Morawitz

Stefan Metzdorf

Cedric Mohr

Kristof Jung

Nicolas Ehrlich

Felix Martin

Luca Metzger

Philip Backhaus

Herren 30

Björn Will

Sven Gessinger

Helge Berg

Gerhard Geller

Sven Sroka

Oliver Defren

Kunibert Magin

Alexander Grabs

Markus Zimmermann

Andreas Mohr

Stefan Berger

Andreas Fachinger

Michael Wetzelsberger

Peter Braun

Holger Wantzelius

Rainer Weber

Andreas Fechtenkötter

Volker Reithermann

Björn Bein

Markus Ecseghy

Herren 40

Dr. Günter Kummermehr

Marcelo Manola

Peter Flick

Waldemar Nowrot

Carsten Nübling

Marco Kirchner

Manfred Rübens

Mathias Scholl

Dr. Michael Schehl

Georg Schumacher

Dr. Guido Kaupe

Sascha Streuff

Frank Hölzel

Michael Ringer

Helge Berg

Dr. Markus Fath

Gerhard Geller

Oliver Defren

Kunibert Magin

Markus Zimmermann

Andreas Mohr

Peter Braun

Jürgen Henrich

Georgios Kopanos (GRE)

Holger Wantzelius

Rainer Weber

Jürgen Karl

Markus Sehlhoff

Herren 50

Peter Flick

Waldemar Nowrot

Peter Thomas

Manfred Rübens

Ulrich Frantzke

Dr. Michael Schehl

Georg Schumacher

Dr. Guido Kaupe

Dr. Markus Fath

Hendrik Fiedler

Carsten Benter

Steve Frandsen (USA)

Rolf Neher

Stefan Gruler

Jürgen Henrich

Georgios Kopanos (GRE)

Markus Sehlhoff

Michel Petrakopulos

Knud Jansen

Walter Schneider

Jürgen Satter

Herren 55

Gerhard Hick

Walter Kob

Boerries Nies

Wolfgang Henning

Toni Degen

Rainer Schäfer

Dietmar Mutschke

Dieter Voegeli

Dr. Karl Kolter

Jürgen Vondung

Manfred Braun

Dr. Dieter Kolassa

Lutz Holtermann

Herren 60

Gerhard Hick

Walter Kob

Boerries Nies

Lutz Burckard

Wolfgang Henning

Hermann Glaser

Jürgen Ott

Toni Degen

Dietmar Mutschke

Walter Anders

Peter Emmrich

Dr. Marian Brinzei

Bernd Strozyk

Jürgen Vondung

Manfred Braun

Hans-Joachim Weiß

Günter Schön

Wolf-Dietrich Möller

Joachim Metzdorf

Hans Strathausen

Wolfgang Deubel

Herren 70

Dieter Kohn

Alfred Klehr

Manfred Schönholz

Wilhelm Spoor

Hans Berg

Markus Hübner

Herbert Noll

Joachim Zimmermann

Klaus Frey

Egon Berkel

Gerhard Baiter
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Zeller Recycling GmbH
In der Schlicht 6

67112 Mutterstadt
Telefon: 0 62 34 - 94 74 0

www.zeller-recycling.de

Sauber getroffen
Mit der richtigen Technik und einem perfekten Service zum Erfolg: das
gilt nicht nur auf dem Tennisplatz, sondern auch für die Firma ZELLER
Recycling. Wir sammeln, entsorgen, sortieren und bereiten alle Arten
von Abfällen und Grünschnitt in modernsten Anlagen auf vermarkten die
daraus gewonnen Wertstoffe wie Komposte, Erden oder Mulchprodukte.
Das ist ein echter Vorteil – für Sie und die Natur.

Inh. Karl Mistler
Floristmeister
Pfalzring 1
67112 Mutterstadt
Tel. (0 62 34) 40 26
www.blumen-kramer.de
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Protokoll

Der Vorsitzende Rudi Flick eröffnete die Mitglieder-
versammlung mit minimaler Verspätung und be-
grüßte 56 von 434 stimmberechtigten Mitglieder
des TCM.

Vor der Behandlung der Tagesordnungspunkte und
eines eingegangenen Antrags bat er die Anwesen-
den im Gedenken der verstorbenen Mitglieder des
vergangenen und des angebrochenen Jahres ste-
hend zu gedenken.

Rainer Kuhn, gestorben am 23.01.2013 mit 71 Jahren
Uwe Spoor, gestorben am 18.07.2013 mit 50 Jahren
Fritz Goth, gestorben am 11.11.2013 mit 77 Jahren
Berthold Schloßer, gestorben am 25.01.2014 mit 65
Jahren.

TOP 1: Geschäftsbericht für das Jahr 2013

Rudi Flick berichtet erfreut über den erneuten
leichten Mitgliedszuwachs (+6) zum Vorjahr. Aktuell
beträgt die Mitgliederzahl 549 - davon 120 passive.

Positiv bewertete er ebenfalls die erstmalige Ko-
operation bei der Platzaufbereitung mit der Firma
Nohe. Mit maschinellem Verfahren wurde eine ra-
sche Bespielbarkeit aller Plätze realisiert und sämt-
liche Bänder erneuert. Im Nachhinein notwendige
Arbeiten wurden kurzfristig wie fachgerecht erle-
digt. Zahlreiche Spieler bestätigten uns, dass wir mit
dieser Neuorientierung eine richtige Entscheidung
getroffen haben.

Die Gemeindeverwaltung stellte uns einen erheblich
größeren Parkplatz zur Verfügung und verlegte
gleichzeitig die gefährliche Ein- und Ausfahrt zu un-
serer Tennisanlage.

Neue Thermostatventile - dank einer Spende des
Mitglieds Theo Magin - wurden in der Herrendusche
installiert.

An Court 4 konnten wir 12 wetterfeste Granitbänke
errichten. Die angefallenen Kosten wurden über
patenschaftliche Spenden bestritten. Auch dafür
entrichtete der Vorsitzende seinen Dank wie auch
an Frank Hölzel der mit seiner Idee und Tatkraft das
Projekt realisiert hat.

Ein weiteres Dankeschön ging an Klau Frey für nim-
mermüden Einsatz, insbesondere auch für einen von
ihm gestifteten und installierten Regensensor. Damit
können wir die Kosten für die Platzberegnung effi-
zient reduzieren.
Bei einem wiederholten Wasserrohrbruch der
schließlich eine neue Zuleitung erforderlich machte,
wurde uns nachbarschaftliche Unterstützung der
Firma Buchmüller zuteil.

In Umkleideräumen, Duschen und Toiletten wurden
schließlich sämtliche Türen erneuert. Dabei leistet
der Sportbund einen Zuschuss.

Der Vorsitzende betonte, dass der diesjährige, früh-
ere Beitragseinzug eine einmalige Ausnahme blei-
ben wird. Damit konnte der SEPA-Thematik bege-
gnet und der bisherige Modus genutzt werden. Als
äußerst bedenklich bezeichnete Rudi Flick im wei-
teren dass unsere Anlage mittlerweile wiederholtes
Ziel von Vandalismus sei: Im Frühjahr 2013 erlitten
wir dadurch einen größerer Schaden an Sitzbänken.
Vor wenigen Wochen wurden wieder Bänke zer-
trümmert, Beleuchtungen aus ihren Verankerungen
gerissen und Schiedsrichterstühle auf einen angren-
zenden Acker befördert. Diese Zerstörungswut sei
schwer nachvollziehbar, meinte der Vorsitzende und
hofft solche Täter irgendwann einmal in flagranti zu
erwischen…

Einen leidigen Appell richtete er auch in diesem
Jahr wieder an alle Tennisspieler: Betreffend des
Betretens der Umkleiden mit Tennisschuhen und
des Hinterlassens der Plätze (abziehen, kehren usw.)
soll sich jeder vorbildlich verhalten wie auch im kor-
rekten Platzreservieren mit ausschließlich gültigen
Mitgliedsausweisen. Der Vorstand bittet dringend,
dass entsprechendes Fehlverhalten unmittelbar re-
klamiert wird.
Abschießend gab Rudi Flick folgende Hinweise:
Ab der neuen Saison dürfen Jugendliche ab 15
Jahren ganztägig ablösen. Dazu erhalten Sie glei-
che Mitgliedsausweise wie die Erwachsenen. Der
Vorstand reagiert mit dieser Änderung auf längere
Schulzeiten.

Entsprechend unserer geltenden Beitragsregel müs-
sen Jugendliche über 18 Jahre bis spätestens zum
15.01. eine Ausbildungsbestätigung einreichen.
Andernfalls wird der volle Mitsgliedsbeitrag einge-
zogen. Dieser Auflage wurde bisher leider nur sehr

Mitgliederversammlung des Tennisclub Mutterstadt e.V.

am 07. März 2014
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spärlich nachgekommen. Der Club will auf diesem
Wege keinesfalls das Beitragsaufkommen steigern,
allerdings werden wir ab 2015 mit Nachdruck
auf die Erfüllung dieses Nachweises achten.

Der Vertrag mit unserem Trainer Marcelo Manola
wurde kürzlich um weitere vier Jahre verlängert.
Für beide Seiten sehen wir somit die Basis einer
erfolgreichen wie kontinuierlichen Jugendarbeit ge-
schaffen. Rudi Flick verwies auf aktuelle Beispiele in
Nachbarvereinen.

Dem Wunsch unseres Trainers nachzukommen, Ten-
nis ganzjährig betreiben zu können, mangelt es uns
an einer Halle. Eine früher dafür genutzte Lokalität
in der Fohlenweide steht dafür leider nicht zur Ver-
fügung. Ein eventueller Erwerb oder eine länger-
fristige Miete scheiterte in Verhandlungen mit dem
Besitzer und dessen überzogenen Vorstellungen.
Eine wirtschaftliche Grundlage war somit für den
TCM leider nicht gegeben.

Rudi Flick stattete zum Ende seines Berichts aus-
drücklichen Dank an alle freiwilligen Helfer ab. Er
schloss insbesondere sein Vorstandskollegium ein,
das stets den erforderlichen Teamgeist beweist.
Auch den verdienten Dank an unseren Clubwirt Mar-
kus Hübner, entrichtete er abschließend.

TOP 2 Sportberichte:

Waldemar Nowrot informierte als Sportwart über
die aktuelle Leistungsklassen-Einstufungen. Danach
gab er einen kurzen Überblick zum Abschneiden der
ersten Damen und Herrenteams in der vergangenen
Saison. Die Damen erreichten mit Mühe das Saison-
ziel Klassenerhalt. Leicht verstärkt dürfte es seiner
Einschätzung nach, für die anstehende Saison keine
derartigen Probleme geben.

Unsere erste Herrenmannschaft, als Nachrücker in
die Oberliga befördert, wird den Club vor wesent-
liche Herausforderungen stellen. Er appellierte an
das Verständnis aller, wenn diesem Team zu Trai-
ningszwecken in der Zeit der Medenspiele Plätze
reserviert werden. Er wünscht sich, dass sein fol-
gender Spendenaufruf zum Abdecken der Kosten
nicht ungehört verhallen werde. In der Hallenrunde
erreichte das 1. Herrenteam ebenfalls den Aufstieg.
Eine regere Beteiligung während der Winterrunde
- drei Mannschaften nahmen Teil - wünscht sich der
Sportwart.
Anhand informativer Tabellen belegte Waldemar
Nowrot, dass der TCM auch für die neue Medenrun-
de in der Breite wie auch in der Spitze gut aufge-
stellt sein wird. Mit den Hinweisen zu aktualisierten
Regel für Doppelmeldungen, zu Spielverlegungen
und rechtzeitigem Anmelden von Freundschaftspie-
len beendete er seinen Vortrag.

Der Jugendwart Markus Zimmermann brachte 2013
einschließlich der Mainzel-Männchen 15 Teams an
den Start. Beachtlichen sechs Teams gelang dabei
der Aufstieg, drei Teams treten künftig auf Landes-
ebene an. Im laufenden Jahr wird ein zusätzliches
Jugendteam gemeldet werden. Vito Manola, Se-
bastian Epstein, Nico Mayr, Eric Zimmermann und

Fabio Reithermann konnten sogar Turniersiege
vermelden.

Ein attraktives Programm wurde den Jugendlichen
während des abgelaufenen Jahres geboten: So
wurden die Jugend-Pfalzmeisterschaften auf un-
serer Anlage ausgerichtet, das Tenniscamp in den
Sommerferien und gemeinsame Ausflüge durch-
geführt. Das Konditions- und Krafttraining im AC
Mutterstadt wurde wie sämtliche Veranstaltungen
gut angenommen.

Eine umfangreiche Agenda an gelungenen und
gut frequentierten Events auf den Tennisplätzen
und rund um unser Clubhaus präsentierte Sören
Denzer.
Bereits im Februar des vergangenen Jahres war
das Clubhaus proppenvoll beim der Premiere des
Hüttenabends. Es folgten weitere gelungene Ver-
an-staltungen die natürlich auch wieder Eingang
in den Terminkalender des laufenden gefunden
haben. Neben den Höhepunkten wie dem Tag der
offenen Tür, dem Sommerfest und den Jugend-
Pfalzmeisterschaften freuen sich die Kenner beson-
ders auf die Herrenkonkurrenz mit hochklassigem
Tennis in Oberligabegegnungen. Der Hobbywart
vergaß nicht, sich bei seinen zahlreichen Helfern
für deren Unterstützung zu bedanken.

Rudi Flick sprach in seinem Fazit von einem viel-
fältigen Mix der unser Vereinsleben ungemein
beleben und nannte Veranstaltungen wie die
Skifreizeit, Schlachtfeste und Clubabende in Herbst
und Winter. Diese bezeichnete er als besondere Be-
reicherungen in unserem Vereinsleben.

TOP 3 Finanzbericht:

Obwohl in erster Reihe gut platziert, brachte der
Antragsteller Dietmar Mutschke seine Bitte vor
den Finanzbericht der besseren Lesbarkeit wegen
auch in Papierform auszuhändigen. Ca. fünfzig
Handouts lagen zur Verteilung bereit. Nach wie
vor steht auch weiterhin das Angebot einen Termin
von Interessenten mit dem Vorstand zu vereinba-
ren um detaillierte Inhalte zu erörtern.

Das umfangreiche und detaillierte Zahlenwerk des
nach vier Kriterien aufbereiteten Finanzberichts
wurde akribisch und penibel von Herbert Hahn
erläutert.
Die Themen Ideeller Bereich, Vermögensverwal-
tung, Zweck- und Sportbetrieb sowie Wirtschaftli-
cher Bereich ergaben tendenziell ein leichtes Mi-
nus. Deshalb bilanzierte der Kassenwart unserem
Club ein Leben von der Substanz.
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TOP 4 Revisionsbericht:

Franz Grüner berichtet den versammelten Mitglie-
dern von zwei Prüfungen im August 2013 und Fe-
bruar 2014 die er gemeinsam mit Jürgen Seifer und
Horst Layer durchgeführt hatte. Dabei vorgenom-
mene Stichproben mit Prüfung von Kassenbuch und
Kontoauszügen, insgesamt wurden ein Viertel aller
Belege kontrolliert, konnten keine Unstimmigkeiten
festgestellt werden.

TOP 5 Aussprache zu den Berichten:

Sämtliche Nachfragen zu den Posten Verbands-
leistungen, sonstige Kosten, Energieaufwendungen
und Kostenanstieg im Hobbybereich der Mitglieder
Dietmar Mutschke, Isabel Scholl, Elke Holl und Her-
menigild Iserlohn konnte umfassend Aufklärung zu
Teil werden.

TOP 6 Entlastung des Vorstands:

In bewährter Manier moderierte Jürgen Schmitt die
Entlastung welche einstimmig erteilt wurde. Für die
ehrenamtlich wie profesionell geleistete Arbeit stat-
te er seinen Dank an den Vorstand ab.

TOP 7 Wahl eines Wahlausschusses:

In Personalunion führte der dafür gewählte Jürgen
Schmitt anschließend die Wahl des ersten Vorsitzen-
den durch.

TOP 8 Neuwahl des Vorstandes:

Ohne Gegenkandidaten angetreten erreichte Rudi
Flick ein einstimmiges Votum. Wie dieser wurden
sämtliche Vorstandsmitglieder, auch die nicht an-
wesenden, per Handzeichen einstimmig bestätigt.
Sämtliche Vorstandsmitglieder nahmen ihre Wahl
an.

TOP 9 und 10: Wahl der Revisoren und des Ehrenrats:

Kontinuierlich werden auch diese Personalien in
identischer Belegung fungieren.

TOP 11 Mitgliedsbeitrag 2015 gem. § 4 Abs. 3 der
Satzung:

Rudi Flick will auch trotz des verstärkt notwendigen
Haushaltens keine Beitragserhöhung für 2015 vor-
nehmen. Dafür werden aber alle Ausgaben peinlich
genau geprüft werden.

TOP 12 Vorschau auf das Geschäftsjahr 2014:

Für den Arbeitseinsatz am 29.03.14 (Beginn 9. 0 Uhr)
wird jede helfende Hand gebraucht.

Die Saison wird traditionsgemäß mit dem „Tag der
offenen Tür“ eingeläutet. Beim abendlichen „Hüt-
tenfest“ ist Party angesagt.
Die „Jugend-Pfalzmeisterschaften“ finden wieder
vom 19. - 22.06.14 auf unserer Anlage statt.

Das Sommerfest ist für den 19.07. eingeplant.

Auch der Termin der „Skifreizeit“ in Fiss-Ladis-
Serfaus (15.01. - 18.01.2015) steht bereits wieder im
Kalender.

Alle weiteren Termine werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

TOP 13 Verschiedenes:

Rudi Flick erwähnte die stets aktuelle Information
via TCM-Website.
Leider sei der Club nach wie vor ohne nennenswerte
Unterstützung durch die regionale Presse andere
Wege der Information zu beschreiten.

TOP 14 Satzungsänderung:

Den letzten TOP übernahm wieder Herbert Hahn
und informierte über die dringende Notwendigkeit
den Passus „Geselligkeit“ aus der Vereinssatzung zu
entfernen. Diesen Begriff bewertet das Finanzamt
als keinesfalls gemeinnützig. Um diesen Status zu
bewahren ist bis zum 31.05.2014 eine entsprechende
Regelung zu treffen. Gleichzeitig werden wir Passa-
gen in die Satzung mit aufnehmen die eine Weiter-
gabe von mitgliederbezogenen Daten untersagen
und die Einladung zu Mitgliederversammlungen
auch auf elektronischem Weg ermöglichen. Dazu
findet am 28.03.2014 eine weitere Mitgliederver-
sammlung statt.

Ende der Versammlung:

Der alte und neue Vorstandsvorsitzende Rudi Flick
bedankte sich für den angenehmen Verlauf der Mit-
gliederversammlung. Gleichzeitig würde er sich auch
über eine rege Beteiligung der Folgeversammlung
am 28.03.14 freuen um beschlussfähig die erforderli-
che Mehrheit für die notwendige Satzungsänderung
herbeiführen zu können.

Mit seinem Wunsch für alle, nämlich gesund und fit
in die neue Tennissaison zu starten, beendete er die
Versammlung um 21.30 Uhr.

Nachtrag:

Am Freitag, den 28.03.2014 sorgten die 39 anwesen-
den Clubmitglieder einstimmig für das erforderliche
Votum. Die notwendigen Grundlagen für die künfti-
ge Anerkennung der Gemeinnützigkeit dürfte damit
den Anforderungen des Finanzamtes in vollem Um-
fang entsprechen.



Gasthaus
„Zur frischen Quelle“

Warme Speisen
täglich von 11.30 bis 14.00 Uhr

und von 17.30 bis 22.00 Uhr

Nebenzimmer für Familienfeiern

Dienstags Ruhetag
Samstags nur geschlossenen Gesellschaften

Elisabeth Krick · Oggersheimer Str. 72 · Mutterstadt

Telefon 0 62 34 / 40 20
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In Wort und Bild…
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wurde doch tatsächlich Bericht erstattet über er-
wähnenswerte Leistungen unserer Tenniscracks.
Fabio Reithermann ist an anderer Stelle in diesem
Heft zu finden. Leonie Gries zeigt ihr Talent bei ei-
ner Vorhand die direkt aus dem Lehrbuch kommen
könnte. Der Treffpunkt des Balles liegt weit vor dem
Körper und mitten im Zentrum des Schlägerkopfes.

Altmeister Peter Flick, hier im Endspiel des Rang-
listenturniers des Post SV Ludwigshafen, ist nach
wie vor gut zu Fuß. Das könnte nicht zuletzt auch
an den Tennissocken liegen. Dem geschulten Auge
entgeht indes nicht, wo er sich ansonsten seine
Grundlagen für erfolgreiches Auftreten auf dem
Court erarbeitet.
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Wie schneiden unsere Damen im dritten Jahr Ver-
bandsligazugehörigkeit ab? Was hat sich getan im
Mannschaftskader?

In den vergangenen beiden Spielzeiten war es na-
hezu unmöglich den Tabellenplatz unserer Damen I
am Ende der Saison vorherzusehen. Im ersten Ver-
bandsligajahr 2012 wurde das Ziel „Klassenerhalt“
weit übertroffen und nur knapp der Durchmarsch
in die Oberliga verpasst. 2013 ließen Verletzungs-
und Personalsorgen den Aufstieg schnell in weite
Ferne rücken und das Team von Daria Wilhelm bis
Mitte Juni zittern, ehe mit einem eindrucksvollen
19:2 Heimsieg die zweiten Damen des TC Rot-Weiss
Kaiserslautern vor toller Kulisse bezwungen werden
konnten.

Dank der Erfahrung aus diesen beiden Spielzeiten
und den insgesamt 9 Jahren als Mannschaftsführerin,
ist Daria schlau genug sich nicht zu einer Prognose
über den Tabellenplatz am Saisonende hinreißen zu
lassen. „Wir möchten Spaß haben, gutes Tennis zei-
gen und vom Verletzungspech verschont bleiben.“
Die engagierte Führungsspielerin erhöhte im Winter
ihr Trainingspensum und bereitete sich in Heilbronn
auf die bevorstehende Spielzeit vor.

Zumindest in der Breite sollte der Kader besser auf-
gestellt sein. Zwar hat Lena Barth den Club Richtung
Oppau verlassen, mit zwei Neuzugängen konnte das
Team aber auch vom Trainerkarussel der beiden Lud-
wishafen Topclubs profitieren.
Anna-Lena Hackelsberger und Christina Müller wer-
den 2014 erstmals für den TCM aufschlagen. Beide
verfügen über Verbandsligaerfahrung aus dem drit-
ten Damenteam des BASF TC und haben sich im Win-
tertraining gut eingefunden. Nach bestandenem
Abitur geht Anna-Lena unbeschwert in die Spielzeit,
von Christinas Qualitäten durfte sich unser Mixed-
Team im vergangenen Jahr überzeugen, als sie Bar-
bara Chaturvedi am Rande einer Niederlage hatte.
Wir freuen uns über die Verstärkung und heißen die
Nachwuchstalente herzlich beim TCM willkommen.
Claudia Jörns und Barbara sind trotz ihrer kurzen
Vereinszugehörigkeit mittlerweile fester Bestand-
teil der Damen I. Neben der Medenspielsaison
sind die Schwestern auch bei regionalen Turnieren
regelmäßig erfolgreich. Barbara ist mit zwei Titeln
die Rekordsiegerin der TCM VR Bank-Open. Im ver-
gangenen Jahr erreichte sie immerhin das Endspiel.
Claudia spielte sich zuletzt bei den gut besetzten
Bad Dürkheim-Open bis ins Finale.
Neben Daria stehen mit Elena Holl und Nele Zorn
noch zwei weitere Spielerinnen aus dem Aufstiegs-
team von 2011 im Kader. Die beiden Studentin-
nen besitzen in der Verbandsliga beeindruckende
Matchbilanzen und werden versuchen diese in
der kommenden Spielzeit auszubauen. Elena geht
in ihre dritte Spielzeit an Punkt 1 und machte die
Verpflichtung ausländischer Topspielerinnen bisher
weitgehend überflüssig. Nele konnte alle Verbands-
ligaeinzel für sich entscheiden.
Die Tschechin Petra Melounova steht wie schon 2012
bei Bedarf als Verstärkung zur Verfügung.

Damen I - Vorschau auf die Saison 2014

Elena Holl, LK 2, Damen I seit 2007

Petra Melounova, LK 6, Damen I seit 2012

Claudia Jörns, LK 7, Damen I seit 2012

Anna Lena Hackelsberger, LK 7, DamenI ab 2014
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Barbara Chaturvedi, LK 8, Damen I seit 2012

Christina Müller, LK 8, Damen I ab 2014

Daria Wilhelm, LK 8, Damen I seit 2004

Nele Zorn, LK 11, Damen I seit 2010

Los geht es für das Team mit einem Heimspiel am
11. Mai. Die Igelerinnen sollten neben dem TV
Mainz Sand (beim Heimspiel am 1. Juni) bezwungen
werden, wenn das Abstiegsgespenst schon früh von
unserer Anlage verbannt werden soll. Der Begeg-
nung am 18.5. gegen die gut besetzten Damen vom
TC Mülheim-Kärlich (ebenfalls beim TCM) kommt
richtungsweisende Bedeutung zu. Kann das Team
aus dem Raum Koblenz bezwungen werden, ist so-
gar der Kampf um den Aufstieg denkbar. Wie stark
die zweiten Mannschaften aus Trier und Andernach
aufgestellt sind, ist noch schwer einzuschätzen, sie
werden nach oben und unten nichts anbrennen las-
sen wollen und so schwer zu bezwingen sein.

Das Team von Daria Wilhelm blickt dennoch zuver-
sichtlich in die kommende Runde. Die Wintervor-
bereitung verlief ohne Verletzungen und bis zum
Saisonbeginn können die Damen in einem geplan-
ten Freundschaftsspiel noch etwas Matchpraxis sam-
meln, bevor am 11. Mai der Startschuss für die neue
Saison fällt.

Da die Termine unserer Verbandsligadamen in die-
sem Jahr nicht mit denen der Herren kollidieren,
freut sich das Team auf noch größeren Zuschauer-
zuspruch. Dass sich ein Besuch der Heimspiele lohnt,
beweist auch die Serie von 3 Spielzeiten ohne Nie-
derlage auf heimischer Anlage.

So. 11.05.2014 10:00 Uhr
TC Mutterstadt - TVGG Igel

So. 18.05.2014 10:00 Uhr
TC Mutterstadt - TC Mülheim-Kärlich

So. 25.05.2014 10:00 Uhr
Andernacher TC II - TC Mutterstadt

So. 01.06.2014 10:00 Uhr
TC Mutterstadt - DJK TV Mainzer Sand

So. 15.06.2014 10:00 Uhr
TC Trier II - TC Mutterstadt
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PLISSON
Rasierpinsel

Die besten Rasierpinsel
Die Kultobjekte

Theodor-Heuss-Straße 2 · 67112 Mutterstadt · Telefon 06234- 92 94 00

Praxis für Krankengymnastik

•

•

•

•

•

Krankengymnastik

Krankengymnastik auf

Neurologischer Basis

Manuelle Therapie

Manuelle

Lymphdrainage

Massagen

•

•

•

•

•

•

Fango/Heißluft

Schlingentisch

Hausbesuche

Medizinisches

Muskelaufbautraining

Dorntherapie

Kinesiotape

Druckerei Schwörer GmbH & Co. KG
Bensingerstraße 1 | 68199 Mannheim | Tel. 06 21-81 63 69

info@druckerei-schwoerer.de | www.druckerei-schwoerer.de

Ihr Partner für Drucksachen ganz in Ihrer Nähe
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Herren I - Vorschau auf die Saison 2014

Fleiß, Geduld, Kontinuität und mannschaftliche Geschlos-
senheit. Die ersten Herren des TCM sind nicht nur sportlich
das Aushängeschild des Clubs. Nach dem Erfolgsjahr 2013
schlägt das Team von Mannschaftsführer Julian Rieck in
diesem Jahr in der Oberliga auf.
Betriebsunfall, schöne Momentaufnahme oder Chance das
Team auf das nächste Level weiterzuentwickeln.

Der Erfolg von 2013 ist vor allem der Kontinuität im Team zu
verdanken. Einer repräsentiert diese mehr als jeder andere
TCM-Akteur im letzten Jahrzehnt. Julian Rieck. Der TCM
Open Turnierdirektor und –rekordsieger spielt seit über 15
Jahren in der Herren I und führt das Team bereits im 9. Jahr
an. Durch seine ruhige, verbindliche Art sorgte er für eine
positive Außendarstellung des Clubs auf Verbandsebene.

Spitzenmann Josko Topic geht in seine 6. Saison für den
TCM. In den vergangenen 5 Verbandsligajahren konnte er
alle 14(!) Einzel gewinnen und musste dabei lediglich einen
Satzverlust hinnehmen. Seine Doppelbilanz ist mit 13:1 fast
ebenso eindrucksvoll. Neben Nico Mayr war Josko 2013 der
Punktegarant für den TCM. Aktuell unter den besten 700
der ATP-Weltrangliste geführt, ist unser kroatischer Gentle-
man durch seine ruhige, bescheidene Art auch neben dem
Platz eine Bereicherung.
Für die Positionen 2 und 3 des Kaders konnten mit Robert
Rumler aus Tschechien, sowie Keelan Oakley aus dem Ver-
einigten Königreich zwei Spieler hinzugewonnen werden,
die ebenfalls in der ATP-Weltrangliste geführt werden.
Robert könnte mit seinem Kumpel Marek in die Pfalz kom-
men, eine TCM-Premiere von Keelan ist dagegen unwahr-
scheinlich.
Besonders erfreulich ist, dass auch 2014 wieder Marek Ja-
loviec auf die Anlage des TCMs zurückkehrt. Seit der Sohn
unseres früheren Clubtrainers Pavel bei den Aktiven spielt,
verstärkt er unsere erste Mannschaft. Er betont, dass die
Auftritte für den TCM nach wie vor etwas Besonderes sind,
immerhin hat der junge Tscheche auf unserer Anlage das
Tennisspielen gelernt.

Mit Benjamin Schweizer steht in dieser Saison ein weiteres
Nachwuchstalent in unserem Kader, das uns bei seinen
Einsätzen hoffentlich viel Freude machen wird. Der junge
Mannheimer kommt vom BASF TC und wird der erste deut-
sche Spieler in der Aufstellung des TCMs sein.
Eine Position weiter hinten, und damit vermutlich an Posi-
tion 4, steht Nicolas Mayr, der Youngster im Team. Mit 14
feierte er sein Debut in der Herren I und war im Aufstiegs-
jahr bereits sicherer Punktelieferant. Das Talent zählt nach
wie vor zu den besten deutschen Spielern seiner Altersklas-
se und füllt die Rolle des Vorbilds für den TCM-Nachwuchs
bereits eindrucksvoll aus. Wir drücken die Daumen, dass es
Nico in der höheren Spielklasse gelingt an die erfolgreichen
Vorsaisons anzuknüpfen.
Erstmals im Kader des TCM ist der ehemalige Bundesligapro-
fi und deutsche Mannschaftsmeister Gunter Kummermehr,
der nach großen Erfolgen in den 90ern und 00er-Jahren
wieder angreifen möchte und dafür in unserem Team be-
stens aufgehoben ist.
Clubtrainer Marcelo Manola überzeugte in den vergange-
nen Jahren regelmäßig als Trainer, Betreuer und Spieler des
Teams. Ihm gelingt die Integration unserer Nachwuchsta-
lente in den aktiven Spielbetrieb wo sie sich noch einiges
von ihm abschauen können.

Josko Topic, A73, Pos. 1, Herren I seit 2009

Robert Rumler, B/A 81, Pos. 2, Herren I ab jetzt

Marek Jaloviec, B/A 267, Pos. 4, Herren I seit ‘10

Benny Schweizer, D 319, Pos. 5, Herren I ab jetzt
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Nico Mayr, D 602, Pos. 6, Herren I seit 2012

Steffen Gieraths geht in seine 5. Saison für den TCM. Bleibt
er vom Verletzungspech der vergangenen Jahre verschont,
ist er wieder eine echte Verstärkung für unser Team.
Lai Nguyen und Sunny Chaturvedi, die beide wie Steffen
maßgeblichen Anteil am Aufstieg tragen, ergänzen den
Kader und verstärken zudem unsere ambitionierte 2. Mann-
schaft, die künftig jungen Talenten den Weg in die erste
Herrenmannschaft ermöglichen soll.

Bei der Auslosung hat es der Verband in diesem Jahr gut
gemeint. Vier Heimspiele, darunter die Oberliga-Heimpre-
miere gegen den HTC Bad Neuenahr am 12. Juli, dem Tag
des Sommerfests, versprechen hochklassige Tennismatches
auf unserer Anlage.

Gleich zum Auftakt am 5. und 6. Juli reist das Team zum TC
Rotenbühl Saarbrücken und dem TZ Sulzbachtal, den beiden
bestplatzierten Clubs der vergangenen Oberliga-Spielzeit.
Diese Konstellation macht den angesprochenen Heimauf-
takt zwar umso wichtiger, gelingt am 12. Juli ein Sieg gegen
die Mannschaft vom Ahrtal, ist der Ligaverbleib aber absolut
im Bereich des Möglichen.
Gleich am Wochenende darauf warten zwei weitere Oberli-
ga-Spitzenteams (Platz 3 und 4 der Vorsaison). Samstags ist
der Andernacher TC mit einem sehr guten, jungen Kader zu
Gast, bevor unsere Herren am 20. Juli in der Landeshaupt-
stadt beim TSC Mainz auf Punktejagd gehen werden.
Zum Abschluss empfangen wir Ende Juli die SG Riegelsberg/
Püttlingen und den Regionalliga-Absteiger Sportpark Wind-
hagen. Wenn unsere Herren bis zu diesem Wochenende
schon ein bis zwei Siege auf ihrem Konto haben, ist gegen
die ähnlich stark eingeschätzen Teams aus dem Saarland
und vom Rande des Westerwaldes sogar ein Happy End der
Oberligasaison möglich.
Auch wenn die TCM-Herren neben der Spielgemeinschaft als
klarer Außenseiter in die Saison starten, lässt die Auslosung
auf einen Saisonverlauf hoffen, der bis zum letzten Spieltag
für eine erneute positive Überraschung sorgen könnte.

Marcelo Manola, LK 3, Pos. 8, Herren I seit 2009

Steffen Gieraths, LK 4, Pos. 9, Herren I seit 2010

Van Lai Nguyen, LK 4, Pos. 10, Herren I seit 2012

Julian Rieck, LK 5, Pos. 11, Herren I seit 2001

Parantap Chaturvedi, LK 5, Pos. 12, seit 2012

Sa. 05.07.2014 10:00 Uhr / TZ Sulzbachtal - TC Mutterstadt

So. 06.07.2014 10:00 Uhr / TC Rotenbühl - TC Mutterstadt

Sa. 12.07.2014 10:00 Uhr / TC Mutterstadt - HTC Bad Neuenahr

Sa. 19.07.2014 10:00 Uhr / TC Mutterstadt - Andernacher TC

So. 20.07.2014 10:00 Uhr / TSC Mainz - TC Mutterstadt

Sa. 26.07.2014 10:00 Uhr / TC Mutterstadt - SG Riegelsb./Püttl.

So. 27.07.2014 10:00 Uhr / TC Mutterstadt - Sportpark Windhagen
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Wolfgang Krämer
Keltenstraße 4

67112 Mutterstadt

Tel. 0 62 34 / 17 00

Spezialitäten-Restaurant
40 Jahre Mitglied seit 1974

Lutz Burckard
Helmut Felix
Siegfried felix
Klaus Frey
Martin Holzwarth
Randolf Jakob
Jürgen Kleine
Sabine Krahnert
Manfred Laubner
Edeltraud Layer
Horst Layer
Frank Schmitt
Jürgen Schmitt
Liz Schmitt-Hetterich
Thomas Scholz
Stefan Wessa

35 Jahre Mitglied seit 1979

Franz Grüner
Hans Heinstein
Silva Heinstein
Hannelore Hummel
Markus Hübner
Mathias Laudenklos
Theobald Magin
Dr. Ulf-Rainer Samel
Isabel Sattler
Doris Sefrin
Dieter Sorg

30 Jahre Mitglied seit 1984

Hubert Bossle
Ursula Hundsdörfer
Hilde Juncker
Manfred Juncker
Bernd Magin
Karlheinz Orgas

25 Jahre Mitglied seit 1989

Joachim Hanke
Herbert Noll
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Herzlichen Glückwunsch!

Sorry…eine Ausgabe später…
aber keinesfalls vergessen…

40 Jahre Mitglied seit 1973

Gisela Emmrich-Bein
Peter Emmrich
Peter Gaa
Bernd Hettler
Ludwig Humm
Reiner Kuhn
Gernot Magin
Josef Martinek
Waltraud Martinek
Heidi Pardun
Horst Weidemann
Ria Böffel
Mathias Scholl

35 Jahre Mitglied seit 1978

Wolfgang Schmidt

30 Jahre Mitglied seit 1983

Dieter Rauscher
Günter Volk

25 Jahre Mitglied seit 1988

Dr. Claus Ehrenbeck
Klaus Reimer
Marion Reithermann
Manfred Volk
Rudi Flick
Brigitte Jörg
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88 Karheinz Schöler 09.04.1926
87 Brunhilde Kühlhorn 21.04.1927
86 Guy Lam 14.01.1928
85 Dietmar Müller 05.11.1929
83 Günter Kuhn 28.01.1931
82 Hubert Wydra 17.11.1932
82 Dietmar Pfefferkorn 11.07.1932
82 Hans Blaul 06.06.1932
82 Klaus Fußer 24.02.1932
81 Egon Holzwarth 31.10.1933
81 Waltraud Reimer 28.10.1933
80 Willi Hammer 26.09.1934
80 Heinz Götz 19.09.1934
80 Ingrid Müller 02.04.1934

79 Wolfgang Lendle 31.12.1935
79 Ingrid Gaa 30.11.1935
79 Ludmilla Dahmer 12.08.1935
79 Norbert Bien 29.04.1935
79 Manfred Laubner 25.04.1935
79 Joachim Nielebock 14.02.1935
78 Hans.-J. Zimmermann 17.11.1936
78 Gerhard Baiter 16.11.1936
78 Dieter Sorg 16.09.1936
78 Hedwig Sorg 27.08.1936
78 Josef Sack 06.07.1936
78 Wolfgang May 16.05.1936
78 Manfred Juncker 04.05.1936
78 Elsbeth Maurer 04.04.1936
78 Harald Diehl 09.03.1936
78 Hilde Juncker 27.02.1936
78 Inge Laudenklos 28.01.1936
77 Hermann Böffel 20.12.1937
77 Wolfgang Wycisk 03.12.1937
77 Gerhard Heinrich 03.10.1973
77 Inge Felix 13.09.1937
77 Gisela Emmrich-Bein 23.08.1937
77 Klaus Jakob 18.08.1937
77 Hermann Scholl 24.04.1937
77 Dagmar Bien 23.04.1937
77 Dorette Nielebock 24.02.1937
77 Jürgen Kleine 01.02.1937
77 Wilhelm Spoor 01.02.1937
76 Ria Böffel 31.10.1938
76 Wolf-Dieter Fischer 09.07.1938
76 Dieter Krahnert 16.01.1938
76 Siglinde Jakob 11.01.1938

75 Günther Track 30.12.1939
75 Viktor Schulz 26.12.1939
75 Lore Rausch 20.12.1939
75 Dieter Schneider 13.12.1939
75 Manfred Krieger 31.08.1939
75 Josef Martinek 15.08.1939
75 Doris Maas 21.05.1939
75 Klaus Frey 14.03.1939

75 Hans-Peter Weiß 25.02.1939
75 Joachim Hanke 21.02.1939
75 Manfred Schönholz 16.02.1939
75 Walter Wasielak 02.02.1939
75 Dieter König 19.01.1939
75 Hugo Köhler 17.01.1939

70 Manfred Volk 24.12.1944
70 Jürgen Köchert 19.12.1944
70 Doris Sefrin 31.10.1944
70 Silva Heinstein 29.10.1944
70 Alfred Klehr 29.09.1944
70 Heinrich Wiesche 13.09.1944
70 Heidi Pardun 11.09.1944
70 Waltraud Martinek 25.08.1944
70 Friedrich Edinger 28.05.1944
70 Markus Hübner 07.05.1944
70 Hans Peter Kindler 16.04.1944
70 Waltraud Seifer 19.01.1944

65 Günter Schön 30.10.1949
65 Carola Reinholz 17.09.1949
65 Rainer Holzwarth 22.08.1949
65 Gerhard Pfitzer 04.08.1949
65 Gerd Dahmen 06.07.1949
65 Liz Schmitt-Hetterich 16.06.1949
65 Jürgen Fischer 19.05.1949
65 Hans Ohler 18.02.1949

60 Wolfgang Henning 16.12.1954
60 Michael Thieme 10.11.1954
60 Margot Stelzer 10.10.1954
60 Gerhard Hick 03.07.1954
60 Jürgen Vondung 27.03.1954
60 Guni Eppel 10.03.1954
60 Joachim Metzdorf 25.01.1954

55 Peter Flick 23.10.1959
55 Ulla Gosert-Frey 17.10.1959
55 Hannelore Satter 24.02.1959
55 Annette Holdermann 13.01.1959

50 Markus Fath 13.12.1964
50 Bettina Kuhlmann 08.12.1964
50 Claus Ehrenbeck 01.09.1964
50 Hans-Peter Steeb 20.08.1954
50 Ingrid Rüdebusch 06.08.1964
50 Thomas Sattler 16.07.1964
50 Anselm Gitt 28.06.1964
50 Michael Schehl 27.05.1964
50 Georg Kopanos 13.05.1964
50 Pavel Jaloviec 12.05.1964
50 Alexandra Smogulla 19.04.1964
50 Tatjana Weber 16.04.1964
50 Uwe Janz 25.01.1964
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Im Frühtau zu Berge…
Unsere Expedition startete freitags in unser geliebtes
Skigebiet Fiss-Ladis-Serfaus. Es herrschte vor Ort zu-
nächst nicht gerade Kaiserwetter. Trotzdem nahmen
wir die wunderbare, dreizehn Kilometer lange From-
mesabfahrt als erste Übung der alpinen Kombinati-
on unter die Ski.
Wie Insider wissen besteht der zweite Teil aus der
Disziplin Aprés Ski. Ort der Handlung war das Gei-
galoch. Gegen 15.30 Uhr wurde dort der Einkehr-
schwung geübt.
Gesellig klang der erste Abend in hohen Bergen im
Hotel Edelweis in Pfunds bei niedrig gegartem Rin-
derfilet durchaus kontrastreich aus.

Sonnenstrahlen am Samstag und das Skigebiet am
Masner lockte mit Abfahrten aus 2.820 Metern, bes-
tem Schnee und hervorragend präparierten Pisten.
Daher nutzten die enthusiastischen Fahrer ihren Ski-
pass bis in den frühen Nachmittag des Abreisetags.

Unser feines Hotel mit leckeren Menüs und großzü-
gigem Saunabereich, gesellige Abfahrten und urige
Hütten warten auch im kommenden Januar auf uns.
So sollte man sich den nächsten Termin zur Fahrt
ins tolle Skigebiet Fiss-Ladis-Serfaus vom 16. - 18.01.
2015 keinesfalls entgehen lassen.



EBERLE Reisen

67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de

Tel.: 06231/79 34 oder 8 98 info@eberle-reisen.de

67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de

Urlaubsreisen

Rundreisen

Städtereisen

Vereinsfahrten

Betriebsausflüge

Musicalreisen

Flug- und

Pauschalreisen

Fordern Sie bitte unseren aktuellen
Katalog an! Gerne beraten wir Sie
auch persönlich in unserem Reisebüro.

Noch bequemer reisen:
Unser neu gestalteter
Kundenparkplatz und
unser neues Abfahrts-
terminal in Assenheim
steht Ihnen zu all Ihren
gebuchten Reisen
kostenlos zur Verfügung.

www.stickerei-krick.dewww.krick-ledercreationen.de

Sticken & Flockdruck

Industrie

Handel

Handwerk

Vereine

Clubs

Hotels

Gaststätten

Speditionen

Touristik

Rettungsdienste

Kommunen

Messen

Sport

Shirts

Hemden

Fleece

Hosen/Shorts

Jacken/Westen

Caps

Taschen

Accessoires u.

Sonstiges

Sticken & Flockdruck

besuchen Sie unseren Online-Shop

besuchen Sie unseren Online-Shop

Wormser Landstr. 257

67346 Speyer/Nord

Telefon: 0 62 32/4 39 59

Fax: 0 62 32/3 60 19

online shop stickerei-krick.de

info@krick-ledercreationen.de

gestalten Sie Ihr Shirt selbst



Sport stärkt Engagement und Zusammenhalt und schafft
Vorbilder. Er ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft.
Deshalb unterstützen wir den Sport und somit auch den
Tennissport in der Metropolregion. Hier sind unsere
Wurzeln und liegt unsere Zukunft.

Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.
Mehr unter www.vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.




